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Einführung

Dieses E-Book soll Astrologie-Interessierten einen Überblick über die
vielschichtige Welt der Astrologie ermöglichen.

Innerhalb der Astrologie existieren eine Vielzahl unterschiedlicher
Schulrichtungen und Methoden. Den meisten liegen jedoch die
Inhalte der revidierten klassichen Astrologie zu Grunde.

Zum besseren Verständnis von Horoskopen und Astrolgie sollen
daher die wichtigsten Grundzüge astrologischen Verständnisses hier
in kompakter Form dargelegt werden.

Der Begriff Horoskop stammt aus dem griechischen und bedeutet
übersetzt "Stundenschau" (griech. horos = Stunde; griech. skopein =
schauen). Das vom Astrologen erstellte Horoskop ist somit eine
schematische Darstellung des Himmels zur Stunde und am Ort der
Geburt eines Menschen.

Abb: Horoskopzeichnung
nach der Huber-Koch-
Manier für die Daten
03.11.2010, 13:20 MEZ,
Villingen-Schwenningen

Die Astrologie geht vom Analogiegesetz "wie unten - so auch oben"
oder "wie im kleinen - so im großen" aus und schließt aus dem
Geburtshoroskop auf den Menschen mit seinen Anlagen,
Möglichkeiten und Fähigkeiten. Nicht erkennbar sind aus dem
Horoskop Faktoren wie bspw. Religion, Hautfarbe oder das soziale
Umfeld.

So betrachtet kann das Horoskop auch als Bild der inneren
menschlichen Natur verstanden werden. Dadurch wird das
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Geburtsbild zu einer Seelenlandkarte, mit deren Hilfe es möglich
wird, ein individuelles und tiefgründiges Bild der menschlichen Natur
zu erstellen.

Bei genauerer Betrachtung des Horoskopes wird deutlich, daß
dieses sehr komplex ist. Dabei kann man sich vorstellen, daß es wie
eine Zwiebel mit mehreren Schichten aufgebaut ist.

Im ganz außen liegenden Häusersystem wird der Mensch in seiner
Umwelt beschrieben. Hier stellen sich die allgemeine, äußere
Lebenssituation, persönliche Interessen und erworbene Fähigkeiten
wie auch Verhaltensweisen dar.

Die nächst innen liegendere Schicht im Horoskop wird durch die 12
Tierkreiszeichen gebildet. Sie symbolisieren die natürlichen, bzw.
angeborenen Anlagen, also den inneren, unverfälschten Menschen,
der, wenn er nach außen geht, oft Kompromisse mit der Umwelt
eingehen muß, die nicht unbedingt seinem inneren Wesen
entsprechen. So betrachtet ist in den Tierkreiszeichen eher der
innere Mensch, im Häusersystem eher der äußere Mensch zu
erkennen.

Eine Schicht weiter innen im Horoskop sind die astrologischen
Planeten eingetragen. In psychologischer Hinsicht repräsentieren die
Planeten die menschlichen Wesenskräfte, sind also die Organe der
Seelentätigkeit. Jeder der Planeten steht für einen bestimmten
Bereich des Seelenlebens. Seine Stellung im Tierkreiszeichen drückt
seine grundsätzliche Anlage aus, seine Stellung im Haus den
Lebensbereich, in dem er sich vorzugsweise äußert.

Ganz innen im Horoskop sind die farbigen Linien zu erkennen, die
die Planeten untereinander verbinden, die astrologische Aspekte. Mit
ihnen steht ein Anzeiger für die "Verschaltung" der Wesenskräfte
untereinander zur Verfügung. Ob und wie kommunizieren bspw.
Denken und Fühlen miteinander, sind alle Wesenskräfte
untereinander verbunden und wie ist die Art dieser Kommunikation
All dies sind Fragen, die hier beantwortet werden können.

Diese vielen verschiedenen Teile des Horoskopes und ihre
unzähligen Kombinationsmöglichkeiten untereinander sind
gleichzeitig ein Garant dafür, das jedes Horoskop individuell und
einmalig ist. Dadurch wird klar, daß im Horoskop der einzelne
Mensch in seiner ganzen Vielschichtigkeit erfaßt wird. Einen
Menschen dagegen nur über sein sogenanntes "Sternzeichen"
erfassen zu wollen, würde diesem sicher nicht gerecht.
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1. Das Häusersystem

Die äußerste Schicht des Horoskopes wird durch das Häusersystem
gebildet, welches den Menschen in seiner Umwelt beschreibt. Hier
stellen sich die allgemeine, äußere Lebenssituation, persönliche
Interessen und erworbene Fähigkeiten wie auch Verhaltensweisen
dar.
Insgesamt kann man hier von einem Spiegel der Motivationsstruktur
und der Umweltbedingungen sprechen.

Die 12 astrologischen Häuser werden auch Orte oder Erdraumfelder
genannt. Die Spitze des ersten Hauses ist identisch mit dem
Aszendenten (AC), der das Selbstbild symbolisiert. Vom AC
beginnend werden die Häuser gegen den Uhrzeigersinn
durchgezählt.

Hier ein kleiner Überblick über die Bedeutung der 12 Häuser:

Die 12 Häuser

1. Haus Aszendent (AC, Asc.); Persona, Selbstbild, Erscheinung

2. Haus Besitz, Substanz, eigene Erwerbungen

3. Haus Natürliches Denken, Austausch, erworbenes Wissen

4. Haus Immnum Coeli (IC); Kollektiv, Herkunft, Familie, Tradition

5. Haus Selbstdarstellung und -erprobung, Erotik, Risiko

6. Haus soziales Denken, Existenz, Arbeit, Gesundheit

7. Haus Deszendent (DC), Umwelt, Du, Ergänzung, Partnerschaft

8. Haus Wandlungen, Verluste, forschende Tiefe

9. Haus selbständiges Denken, Weltbild, Religion, Philosophie

10. Haus Medium Coeli (MC); persönliche Ziele, Beruf, Berufung

11. Haus Ethik, Freundschaft, Freiheit

12. Haus Alleinsein, Introspektion, Transzendenz
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2. Die Tierkreiszeichen

Die nächst innen liegendere Schicht im Horoskop wird durch die 12
Tierkreiszeichen gebildet. Ursprünglich war hiermit ein Kalender für
die Betrachtung des Jahreszyklus gegeben. Auch die
Tierkreiszeichen werden gegen den Uhrzeigersinn gezählt,
beginnend mit dem Zeichen Widder, der gleichzeitig den
Frühlingspunkt markiert.

Die Tierkreiszeichen symbolisieren die natürlichen, bzw.
angeborenen Anlagen. Sie beschreiben somit den inneren,
unverfälschten Menschen, der, wenn er nach außen geht, oft
Kompromisse mit der Umwelt eingehen muß, die nicht unbedingt
seinem inneren Wesen entsprechen. So betrachtet ist in den
Tierkreiszeichen der innere Mensch, im Häusersystem der äußere
Mensch zu erkennen.

Hier einige Stichworte zur Bedeutung der Tierkreiszeichen:

Die 12 Tierkreiszeichen

Widder
kardinal - Feuer

Frühlingsbeginn; Kraft, Aufbruch, Neubeginn,
Aktivität, Entschlossenheit, Mut

Stier
fix - Erde

Häuslichkeit, Schönsinn, Gemütlichkeit,
Beharrlichkeit, Eigensinnigkeit, Gutgläubigkeit

Zwillinge
beweglich - Luft

schnelles Denken, Kommunikation, Beweglichkeit,
Vielseitigkeit, Ruhelosigkeit

Krebs
kardinal - Wasser

Sommersonnenwende; Mütterlichkeit,Geborgenheit,
Verletzbarkeit, sorgen und umsorgt werden

Löwe
fix - Feuer

Ich-Erprobung, Macht, spielerische Kreativität,
Durchsetzungsvermögen, Großzügigkeit

Jungfrau
beweglich - Erde

Analyse, Organisation, Dienst, Heilung, realistisch,
praktisch, fleißig,

Waage
kardinal - Luft

Herbstbeginn; Ausgleich, Harmoniestreben,
Einfühlungsvermögen, diplomatisch, hilfsbereit

Skorpion
fix - Wasser

Wandlung, Umkehr, kraftvoller Einsatz, willensstark,
Intuition, sinnlich, leidenschaftlich

Schütze
beweglich - Feuer

Horizonterweiterung, Zielorientierung, Sorglosigkeit,
Idealismus, Enthusiasmus

Steinbock
kardinal - Erde

Wintersonnenwende; Ehrgeiz, Standhaftigkeit,
konsequent, autoritär, Sicherheitsbedürfnis

Wassermann
fix - Luft

Gruppendenken, Methodik, Freiheit, Innovation,
heiter, gesellig, mitteilsam

Fische
beweglich- Wasser

Spiritualität, Transzendenz, Rückkehr, schwankend,
All-Liebe, aufopfernd, intuitiv, hilfsbereit
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3. Die Planeten

Eine weitere Schicht innen im Horoskop sind die astrologischen
Planeten eingetragen. In der Astrologie werden der Einfachheit
halber auch Sonne und Mond als Planeten bezeichnet.

In psychologischer Hinsicht repräsentieren die Planeten die
menschlichen Wesenskräfte, sind also die Organe unserer
Seelentätigkeit.

Jeder der Planeten steht für einen bestimmten Bereich des
Seelenlebens. Seine Stellung im Tierkreiszeichen drückt seine
grundsätzliche Anlage aus, seine Stellung im Haus den
Lebensbereich, in dem er sich vorzugsweise äußert.

Hier einige Stichworte zur Symbolik der Planeten:

Die astrologischen Planeten

Sonne Selbstbewußtsein, Lebenskern, -kraft, -willen

Mond Gefühl, Kontakt, Unterbewußtsein, Gemüt

Merkur Denken, Mitteilung, Spache, Verstand, Kommunikation

Venus Verbindung, Harmonie, Weiblichkeit, Liebe, Kunstsinn

Mars Leistung, Energie, Kampfgeist, Antrieb, Begierde

Jupiter Sinne, Philosophie, Entwicklung, Gerechtigkeitssinn

Saturn Körper, Grenzen, Form, Aufgaben, Anstrengung

Uranus Schöpfung, Freiheit, Innovation

Neptun Menschenliebe, Mystik, Liebesideal

Pluto Geistiger Wille, Macht, Transformation, Regeneration
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4. Aspekte und Aspektbild

Die farbigen Linien, die die Planeten untereinander verbinden,
werden astrologische Aspekte genannt. Die Aspekte geben
bestimmte Winkelabstände unter den Planeten wieder, die
astrologisch für bedeutsam erachtet werden.

Mit den astrologischen Aspekten steht ein Anzeiger für die
"Verschaltung" der Wesenskräfte untereinander zur Verfügung. Ob
und wie kommunizieren bspw. Geist und Emotionen miteinander,
sind alle Wesenskräfte untereinander verbunden und wie ist die Art
dieser Kommunikation, sind Fragen, die hier beantwortet werden
können. Anders ausgedrückt werden hier die Strukturen des
menschlichen Bewußtseins aufgezeigt.

Aus einer ganzen Reihe von möglichen astrologischen Aspekten,
sollen hier die 7 Aspekte herausgestellt werden, die sich in 30°-
Schritten von 0° bis 180° erstrecken:

Die astrologischen Aspekte

Konjunktion 0° rot Einheit, Verbindung

Halbsextil 30° grün Austausch

Sextil 60° blau Sättigung

Quadrat 90° rot Angriff, Hemmung

Trigon 120° blau Talent

Quincunx 150° grün Sehnsucht, Information

Opposition 180° rot Gegensatz, Konflikt
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Anhang

Einführende Literatur:

Merz, Bernd A. - Handbuch der Astrologie, Gondrom Verlag 1993

Boot, Martin - Das Horoskop, Knaur 1997

Riemann, Fritz - Lebenshilfe Astrologie, Pfeiffer 1996

Jehle, Markus - Wenn der Mond im siebten Haus steht ..., Ebertin 1996

(als Neuauflage auch unter dem Titel "Kreative Astrologie - Grundwissen" erschienen)
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Bücher von Uwe Sonnenschein

Die Botschaft der Mondknoten
Der Entwicklungsweg des Menschen im
Horoskop

ISBN 978-3-939359-02-9

Die Mondknoten im Horoskop enthalten
wichtige Botschaften für den Menschen. Sie
zeigen das instinktive Festhalten an
vertrauten Verhaltensweisen genauso auf
wie die ständigen Möglichkeiten zur
persönlichen Weiterentwicklung. Die
Mondknotenachse erschließt einen Weg von
der Vergangenheit in die Zukunft und vergißt
dabei nicht, darauf hinzuweisen, was es
aktuell zu tun gibt.
Ein großer Deutungsteil erklärt die Stellung
der Mondknoten im Geburtshoroskop im
Sinne des grundlegenden persönlichen
Entwicklungsweges als auch die Bedeutung
der laufenden Mondknoten als Anzeiger für
aktuell anstehende Aufgaben.

Komm‘ näher – geh‘ weg
Ambivalente Liebesbeziehungen aus
astrologischer Sicht

ISBN 978-3-939359-86-9

Das vorliegende Buch beschreibt, wie man
sich selbst und andere in der Partnerschaft
besser versteht und damit zu freieren und
erfüllenderen Liebesbeziehungen findet.
In allgemein verständlicher Form wird
dargelegt, wie ambivalente Gefühle des Hin-
und Her-Gerissen-seins entstehen, woher sie
kommen und wie man besser mit ihnen
umgehen kann.
Auf astrologischer Basis wird geklärt,
welchem Beziehungstyp jemand angehört,
welche Faktoren auf eine
Beziehungsambivalenz hindeuten und wie
man ein individuelles Partnersuchbild  erstellt.
Besonders hilfreich für die praktische Arbeit

sind die vielfältigen Deutungstexte zu astrologischen Konstellationen im direkten
Partnervergleich.
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Der Arbeitsplatz der Zukunft
Astrologische Perspektiven für ein beseres
Leben

ISBN 978-3-939359-94-4

Beobachten Sie auch zunehmende Härten
und Ungerechtigkeiten am Arbeitsplatz?
Oder fühlen Sie sich häufig erschöpft?
Haben Sie etwa das Gefühl, nicht die
Tätigkeit auszuführen, die Ihnen entspricht?
Dann ist dies das richtige Buch für Sie!
In deutlichen Worten beschreibt Uwe
Sonnenschein die zum Teil unwürdigen
Verhältnisse am  Arbeitsplatz und zeigt auf,
wie sie verändert werden können. Er nutzt
dazu die Instrumente der Astrologie und
zeigt in einer allgemein verständlichen
Sprache, wie jeder mit Hilfe des
Geburtshoroskops zum individuell richtigen
Beruf finden kann.
Fangen Sie bei sich selbst an. Wählen Sie
die Freiheit. Jetzt.

Ratgeber Astrologie
Ein Führer durch die Vielfalt astrologischer
Dienstleistungen

ISBN 978-3-939359-62-3

Dieses Buch zeigt, was Astrologie ist,
welche Richtungen es gibt und wo ihre
Möglichkeiten und Grenzen liegen. Die
gängigsten astrologischen Angebote werden
erklärt und die Vorgehensweise für die
Inanspruchnahme einer astrologischen
Beratung im Detail dargestellt.

Besonders hilfreich sind die enthaltenen
konkreten Informationen: Ein kleines
"Lexikon der Astrologie" definiert die
wichtigsten Begriffe und ungefähre
Preisangaben für astrologische
Dienstleistungen geben dem Interessierten
eine Orientierung.

Für Astrologie-Interessierte und Ratsuchende ist dieser Führer ein unverzichtbarer
Wegweiser durch den boomenden Astrologie-Markt.
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2-jährige Ausbildung zum/r

Astrologischen Lebensberater/in

In vier einzeln buchbaren Semestern zu je etwa einem halben Jahr erlernen Sie das
Handwerk des/r beratenden Astrologen/in mit Abschlusszertifikat.
Jedes Semester ist gegliedert in fünf Lektionen. Zu jeder Lektion erhalten Sie einen
Lehrbrief mit Lehrskript, einem persönliches Aufgabenblatt und dessen Korrektur sowie 45
min. persönlichen Einzelunterricht (bei Fernunterricht telefonisch).
Zusätzliche Fachfortbildungen möglich, z.B. Astromedizin, Astrokartografie,
Grundqualifikation Telefonberatung.

Beginn jederzeit möglich. Auch als Fernstudium.

 Die Alternative: 1-jährige berufsbegleitende „Fachausbildung psychologische
Astrologie“ als Präsenzunterricht in kleinen Gruppen in Villingen-Schwenningen,
Freiburg und Tübingen.

Astrologie-Hobby-Fernkurse
registriert bei der ZFU (Staatliche Zentralstelle für Fernunterricht)

Kurs 1: Grundwissen Astrologie
Dieser Kurs vermittelt die wichtigsten Grundbegriffe der Astrologie, so dass der/die
Astrologie-Interessierte in der Lage ist, astrologische Artikel in Zeitschriften und Deutungen
von Geburtshoroskopen in ihren Grundzügen zu verstehen.
ZFU-Reg.-Nr. II / 193

Kurs 2: Praktische  Astrologie
Dieser Kurs vermittelt erweiterte astrologische Kenntnisse so dass der/die Astrologie-
Interessierte in der Lage ist, astrologische Deutungen der Themenbereiche Charakter,
Partnerschaft und Zeitqualität zu verstehen.
ZFU-Reg.-Nr. II / 194

Die Kurse dauern je circa drei Monate und sind in
jeweils drei Lektionen gegliedert. Zu jeder Lektion
erhalten Sie einen Lehrbrief mit Lehrskript und
Aufgabenblatt.

Beginn jederzeit möglich. Auch als
Fernunterricht.

Informationen direkt beim Autor oder unter www.sonnenschein-astro.de

Ausbildungsinhalte

1. Semester: Grundbegriffe der Astrologie 

2. Semester: Die Deutung des Horoskopes

1) Einführung in die Astrologie
2) Die Tierkreiszeichen
3) Die astrologischen Häuser
4) Die Planeten
5) Die Aspekte

6) Das Aspektbild - ganzheitl. Horoskopdeutung
7) Berechnung des Horoskopes
8) Methoden der Horoskopdeutung
9) Zeitqualität - die Transite
10) Das Familienmodell

3. Semester: Angewandte Astrologie

4. Semester: Astrologie als Beruf

11) Liebe und Kontakt im Horoskop
12) Zeitqualität - weitere Methoden
13) Die astrologische Beratung
14) Arbeit und Beruf im Horoskop
15) Geschichte der Astrologie

16) Die Geburtszeitkorrektur  
17) Der Partnerschaftsvergleich 
18) Das Kinderhoroskop
19) Astronomie für Astrologen  
20) Astrologie als Beruf
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